
10. April 2025

Messerattacke in Berliner Straßenbahn:
Opfer schwer verletzt!

In Berlin-Mitte wurde in einer Straßenbahn eine Person
verletzt. Täter flüchtig, Polizei ermittelt. Details zum Vorfall

hier.

Karl-Liebknecht-Straße, 10178 Berlin, Deutschland - In
einer erschreckenden Messerattacke in einer Berliner
Straßenbahn wurde in der Nacht zum 10. April 2025 ein Mann
schwer verletzt. Der Vorfall ereignete sich gegen 2:30 Uhr in
einer Straßenbahn der Linie M2, als der Täter plötzlich zustach
und anschließend flüchtete. Die verletzte Person, die bislang
noch nicht identifiziert werden konnte, erlitten eine Stichwunde
am Oberarm und war blutüberströmt. Die Erstversorgung
übernahmen Polizeieinsatzkräfte, die schnell am Tatort
eingetroffen waren. Ein Notarzt übernahm die Behandlung, und
der Mann wurde umgehend in ein Krankenhaus gebracht, wo er
sich in Lebensgefahr befand. Die Polizei hat die Ermittlungen
wegen gefährlicher Körperverletzung aufgenommen und die



Kriminalpolizei mit der Fahndung nach dem Täter beauftragt.

Die genauen Hintergründe der Tat sind noch unklar. Der Täter
sprang nach der Tat auf und verließ die Bahn, während die
Polizei (Abschnitt 52) und eine Hundertschaft vor Ort waren, um
die Lage zu klären. Es ist zu beachten, dass Berlin in den letzten
Jahren einen signifikanten Anstieg von Messerangriffen erlebt
hat. Laut einer aktuellen Statistik des Landeskriminalamts (LKA)
kommt es durchschnittlich zu mehr als neun Messerangriffen pro
Tag in der Stadt. 2024 wurden insgesamt 3412 Messer-Delikte
registriert, mehr als die Hälfte dieser Angriffe ereignete sich auf
öffentlichem Raum.

Anstieg der Messerangriffe

Die Zunahme von Gewalttaten ist Besorgnis erregend. Die
Statistiken zeigen, dass der Anteil nichtdeutscher
Tatverdächtiger in den letzten Jahren gestiegen ist: Bei
jugendlichen Tatverdächtigen gab es einen Anstieg um 36
Prozent, während die Zahl bei Erwachsenen um 22 stieg. Im Jahr
2024 kam es in Berlin zu insgesamt 19 Todesfällen aufgrund von
Messerangriffen. Besonders alarmierend ist der Trend, dass die
Gewalt in der Stadt offenbar zunimmt, während andere Arten
von Straftaten, wie Raubtaten, zurückgegangen sind. 

Diese neuesten Entwicklungen werfen einen Schatten auf die
Sicherheitslage in Berlin, speziell im Hinblick auf die öffentlichen
Verkehrsmittel, die oft als sicher gelten. Es bleibt abzuwarten,
wie die Behörden auf den aktuellen Vorfall reagieren werden
und ob zusätzliche Maßnahmen erforderlich sind, um die
Sicherheit der Passagiere in den Straßenbahnen zu
gewährleisten.

*[RBB24]* berichtet, dass die Ermittlungen zu den
Hintergründen der Tat noch andauern und weitere Informationen
zu dem Täter und den Umständen des Vorfalls erhofft werden.
Der Vorfall am Alexanderplatz ist ein weiterer alarmierender
Beweis dafür, dass Messerangriffe in der Hauptstadt ein



ernstzunehmendes Problem darstellen.

*[Berliner Kurier]* hebt zudem hervor, dass die Polizei unter
anderem auch Drohungen mit Messern als Messerangriff
klassifiziert und die Zunahme solcher Vorfälle die Behörden
stark beschäftigt. Die generalisierte Gewaltbereitschaft in der
Stadt muss dringend analysiert und adressiert werden.

Die Situation rund um die Messerangriffe in Berlin bleibt
angespannt. Angesichts der hohen Zahlen und der
Verunsicherung unter den Bürgern sind derartige Angriffe nicht
nur ein öffentliches Sicherheitsproblem, sondern reflektieren
auch tiefere gesellschaftliche Herausforderungen, die es zu
bewältigen gilt.

Weitere Informationen zur Thematik finden Sie in den
detaillierten Berichten von *[Berliner Zeitung]*, die sich intensiv
mit der Problematik der Messerangriffe in Berlin
auseinandersetzen.
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